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Herren 1. Bezirksklasse 5

TTF Weisweiler/Wenau II : TTC BW Wollersheim 
Donnerstag, 01.02.2024, 19:45 Uhr

Großer Jubel beim TTC BW Wollersheim – 9:1 Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren 1. Bezirksklasse 5 traf die TTF Weisweiler/Wenau II am Donnerstag, den 01.
Februar im 10. Saisonspiel auf den TTC BW Wollersheim. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:27 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Salentin, Nagelschmidt und Unger.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Keinen Punkt
beisteuern konnten Wenzel-Theiler / Pahl im Match gegen Salentin / Nagelschmidt, das 0:3 verloren
ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich konnten Kramis / Fiedler zwar einen Satz
für sich entscheiden, verloren wenig später das Spiel gegen Unger / Esser aber trotzdem klar mit 1:
3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Benjamin Wenzel-Theiler hatte gegen Lothar Unger bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. In vier Sätzen verlor Norman Pahl seine Partie gegen Daniel Salentin, in die Salentin im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die richtige Herangehensweise hatte Theo Kramis indessen
beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Frank Esser ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein
souveräner Sieg. Jürgen Fiedler verlor sein Spiel wiederum gegen Friedhelm Nagelschmidt unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 5:11, 9:11. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler der
TTF Weisweiler/Wenau II und des TTC BW Wollersheim in die Box. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Benjamin Wenzel-Theiler über die 1:3-Niederlage gegen
Daniel Salentin hinweggetröstet werden musste. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ohne
Satzgewinn für Norman Pahl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lothar Unger. Nach
diesem Einzel steht Pahl somit bei 10 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Unger ein 20:2 ausweist. Beim 5:11, 3:11, 4:11 gegen Friedhelm Nagelschmidt fand Theo
Kramis von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Kramis bei 9, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der
Serie zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Fiedler bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Frank Esser. Seit Beginn der Saison war dies der 13. Sieg von Esser,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7 verbleibt. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die TTF Weisweiler/Wenau II am 18.02.2024 gegen den TTC Merzenich
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.02.2024 gegen die TTF Nörvenich/Eschweiler mitnehmen.

 Statistik:
 TTF Weisweiler/Wenau II

Doppel: Wenzel-Theiler / Pahl 0:1, Kramis / Fiedler 0:1 
Einzel: B. Wenzel-Theiler 0:2, N. Pahl 0:2, T. Kramis 1:1, J. Fiedler 0:2 

 TTC BW Wollersheim
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Doppel: Salentin / Nagelschmidt 1:0, Unger / Esser 1:0 
Einzel: D. Salentin 2:0, L. Unger 2:0, F. Nagelschmidt 2:0, F. Esser 1:1


